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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 8905/J des 

Abgeordneten Ing. Lugar u.a. wie folgt: 

 

Vom AMS werden eigenständige Wertekurse weder beauftragt noch durchgeführt. Die Wer-
tekurse werden vom Bundesministerium für Europa, Integration und Äußeres (BMEIA) finan-
ziert, vom Österreichischen Integrationsfonds (ÖIF) durchgeführt und - in Kooperation mit 
dem BMEIA - in AMS-Maßnahmen für Asylberechtigte und subsidiär Schutzberechtigte (ins-
besondere in Deutschkurse und Kompetenzchecks) integriert.  

 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Die für diese Kooperation benötigten Mittel des AMS für Raum- und Infrastrukturkosten be-
laufen sich voraussichtlich auf rund € 95.000 im Jahr 2016. Die Kosten für die eingesetzten 
Trainerinnen und Trainer trägt der ÖIF.  
 
Zu Frage 3: 
Es ist geplant, rund 11.500 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Laufe des Jahres 2016 in die 
ÖIF-Werte- und Orientierungsmodule einzubeziehen. 
 

Zu Frage 4: 

Da die Werte- und Orientierungskurse des ÖIF als ein Modul in AMS Maßnahmen für 

Asylberechtigte und subsidiär Schutzberechtigte integriert werden, richtet sich die Auswahl 

der Teilnehmerinnen und Teilnehmer vorrangig nach dem inhaltlichen Bedarf an diesen 
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Maßnahmen und nicht nach dem Stichtag der Zuerkennung des Status als Asylberechtigte/r 

bzw. subsidiär Schutzberechtigte/r.  

In der überwiegenden Mehrzahl haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AMS Maß-

nahmen für Asylberechtigte und subsidiär Schutzberechtigte, wie etwa Deutschkurse oder 

Kompetenzchecks, den Status als Asylberechtigte/r bzw. subsidiär Schutzberechtigte/r in-

nerhalb der letzten drei Jahre erhalten. Wird im Rahmen der AMS Betreuung der Bedarf an 

einem Kompetenzcheck oder an einem Deutschkurs festgestellt, so ist das Werte- und Orien-

tierungskursmodul auch von Asylberechtigten bzw. subsidiär Schutzberechtigten mit einer 

früheren Zuerkennung des Status zu absolvieren. Die Teilnahme von Personen, die bereits 

ein länger dauerndes Dienstverhältnis hatten, ist allerdings nur in Einzelfällen zweckmäßig. 

Die Integration der ÖIF Werte- und Orientierungskurse in AMS Maßnahmen ist in Vorberei-
tung und wird in einzelnen AMS-Landesorganisation bereits umgesetzt. Eine statistische 
Auswertung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach dem Zuerkennungsstichtag ist zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht möglich. 
 

Zu den Fragen 5 bis 10: 

Zunächst ist auch hier zu betonen, dass die Wertekurse im Kompetenzbereich des 

Bundesministeriums für Europa, Integration und Äußeres (BMEIA) liegen.  

Das gegenständliche auch in AMS-Maßnahmen integrierte ÖIF-Werte- und 

Orientierungsmodul ist in vielen Fällen ein wichtiger, erster Anstoß, um die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer für dieses Thema zu sensibilisieren. Daher ist auch keine Überprüfung der 

erworbenen Kenntnisse im Anschluss an das Wertemodul vorgesehen. Dieses Angebot ist 

nur ein Teil eines umfassenden Maßnahmenpakets zur Integration von Asylberechtigten und 

subsidiär Schutzberechtigten.  

Im Rahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik werden derzeit eine Reihe von Maßnahmen, 

insbesondere die bereits erwähnten Kompetenzchecks und Deutschkurse, stark ausgebaut. 

Eine Weigerung an den angebotenen Kursen teilzunehmen, kann eine Kürzung der 

Sozialleistungen zur Folge haben. 

Zu Frage 11: 

Mit Ende April 2016 waren 66,2 % der beim AMS als arbeitslos oder in Schulung vorgemerk-

ten Asylberechtigten und subsidiär Schutzberechtigten in Wien gemeldet. Mein Ressort 

wirkt dieser regionalen Schieflage durch arbeitsmarktpolitische Angebote, wie etwa der 

überregionalen Lehrstellenvermittlung, entgegen.  

Zu Frage 12: 

Da sich die eingesetzten Mittel des AMS bei den Wertekursen auf Raum- und 

Infrastrukturkosten beschränken, wurden von meinem Ressort auch keine Kosten für 

Dolmetscherinnen und Dolmetscher eingeplant. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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